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Amts- undIntelligenz-Blatt
Dienstag den 22 . Marz Z833 .

Obeiamt Nagold.
Es koin.nl seit neuerer Zeit häufig

vor , daß Läun .e viel zu nahe an die
Straße gesezt und d^ß vie in dieser
Beziehung bist benden ges^ lichen Be¬
stimmungen ganz auffer A>v < gelassen
werden.

DaS Oberamt sieht sich daher ver-
anloßi , den Oriövoistehern die Be¬
stimmungen des Normal Erlasses vom
23 . November 1828 ( E >gaiizungsdaiiv
zum Regie , ungeblaii vom Jadr l838,
Seile 214 biS 216, ) mit vemGemer-
ken in Er nnerung zu bringen , daß
Lie Nichibeocykung dieser Bestimmu ».
gen gebiidrend geabndei >verdcn würde.

Auch ist dafür zu sorge» , daß der
Baumsay in diesem Frühjahr vollstän¬
dig ergänzt nerde.

Nagold , den 21 . März 1853.
Königliches Oderamt.

W >ebbe l , n k.

Oberamr Nagold.
Nach einem Erlaß des K . Mini¬

steriums des Innern vom l2 . k. MrS.
ist dem ilo,stichlitzivächier Wieland
in BodelShausen , OderamlS Rokie »-
durg , früher in Bostngen , eine Be¬
lohnung von lOfl . ' ur seinen bewie¬
senen Eifer zur Steurung des Jagt-
unfugS bewilligt und dessen öffentliche
Lclodüng durch daS Amtsblatt ange¬
ordnet worden , welch hoher Auftrag
hicmit vollzogen wird.

Nagolt , den 21 . März 1853.
Königliches Overamt

W i eb d e ki n k.

Oberarm Nagold.
Nach einer Miitdeilung k. OberamtS

Hall vom 1ö d. MtS , ist die Druck-
schritt : „ Der glückliche Lotterie - und
Lcttospieler , oder eine auf 50jahrlge
Beobachtung gcstuzke Anweisung , wie

man sein Glück in der Zahlcnlotterie
versuchen und nach der in dieser Schrift
emhallenen Angabe und Berechnung be¬
stimmt gewinnen muß " Graz , im
Berlage von Dirnböck und Mühlfiak,

!gedruckt bei Franz Supper i» Agram,
- wegen ihres iheiliveise unsikilichen und

zum Lottospiel ausreizendcu Inhalts
mit Beschlag belegt worden.

D >e Onsoorsteher werden hievon
zur Nackackiung in iienniniß gesezt.

l Nagold , den 21 . März 1853.
^ Königliches Oberamt.

Wieobekink.

Oberaimsgerichr Nagold.
Emmingen.

Süd nIden iiquidation.
In der Ganlsacke des

Johann Georg Schächinger,
Bürgers und gewesenen Kro-

nenwirlhs in Emmingen,
ist zur Schaldcnliquldatwn Tagsahrt
aus

Samstag den 2. April h. I :,
Vo,mittags 9 Uhr,

anberaumk , ivozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Ansugen aus da
NathhauS l» Emmingen vorgela-
ten iverden , daß die Nichtlignidiren-
ten , so wen ihre Forderungen nickt auö !
den GerichkSakien dekannt sink, in der
nächste» GerichlSsiyniig durch Bescheid
van der Masse ausgeschlossen, von den
übrige » nickt erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen iverden , daß
sie hinsicktlich eines etwaigenBergleickS,
der Genehmigung dev Verkansd der
Msssegegenstande und der Bestätigung
des i» uierpflegerS der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse deiireien.

Nagold , den 2. Marz 1853.
Königl . Oheramlsgericht.

v Nom.

Gerichtsnotarlat Calw.
Calw.

Bierbrauerei und Güter¬
verkauf.

Die in diesem Blute Nro . 18 und
20 beschriebenen Gebäude sammr Bier¬

brauerei
deS verstor-
denen Bier»

braaers
Friedrich

Diersch  find um 6800 fl. angekaust,
unv kommen am

Drenstag dem 29 . März 1853,
Vormittags II Uhr,

vor der unterzeichneien Stelle in noch¬
malige Versteigerung.

Am gleichen Tage,
Nachmittags 1 Uhr,

folgt die nochmalige Versteigerung der
Feldgülcr , von 23 Morgen.

Ten , 4 . März 1853.
K. GeriettSnoiariar . Magenau.

Hütlenverwattung Fnedrichs-
thal.

Lieferungs - Akkord . .
Dw  Lieferung felgenden Eichrnhol-

7 zes wiid auf dem Wege
der Submission in Akkord
gegeben:

2 HammerweUbäume , 32 Schub lang,
3 Schuh am dünnen Ende dick,
rund oder ach eckig beschlagen,

4 AmboSstöcke, 6 Schuh lang , 4
Schuh dick, rund,

4. Schwellen , 15 Schuh
Schuh dick, vieieck g,

6 Schwellen,  9 Schuh
Schuh dick, viereckig,

2 Schwellen,  7 Schuh
Schuh d,ck, viereckig,

2 Schwellen , 6 Schuh
Schuh dick, viereckig. .

lang,

lang,

lang,

lang,

r

2



Sämmiliches Holz muß durchaus
gesund und ohne Splint , besonders
muss n die Wellbäume ganz gerade
sepn und dürfen leine Acste baden.
Die Schwellen dürfen höchstens auf
einer Kante 2 Zoll breit wabmg seyn.
Ucber die Annehmbarkeit des Holzes
enischeide» die Unterzeichnete Stelle.

Das Holz ist bis Anfang Jul ; d.
I . frei hiebcr zu liefern.

Zu dieser Lieferung Lustiragende
baden ihre Angebote , in welchen der
Preis für ede Sorte nach dem Ku-
dikfuß anzugcben ist , und an welche
sie 14 Tage nach Eröffnung der Luv-
missionen gebunden bleiben , bis

Samstag den 23 . April d. I -,
Vormittags 10 Uhr,

bei der Unterzeichneten Sielle schrift¬
lich, versiegelt , und mit der Aufschrift
„Angebot von Eichenholz" versepen,
einzureichen.

Friedrichsthal , den 18 . März 1853.
K. HültenveiWeitung.

E i se n l o h r.

Rentamt Berneck.
Lindenstamme - Verkant.

Am Samstag dem 26 . März,
Nachmittags 1 Uhr,

M werden 4 Linceiistämme ge-
gen baare ' ezahlung im
Aufstreich verkauft ._

Amtsnotanat Wlloberg.
Schön dro n li,

Gerichtsbezirks Nagold .^
Gläubiger - Ausrrif.

Diejenigen , welche an Johann Georg
Spadi , Schneider zu Schönbroun.
oder an dessen verstorbene Ehefrau!
Susanna , geborene Müller,  irgend!
eine Forderung zu machen haben , !
werden aufgcforderk , solche i

binnen 15 Tagen ^
bei der Unterzeichneten Stelle mit den !
gehörigen Dokumenten belegt , um so
gewisser anzumelden , als sie spater
keine Befriedigung zu erwarten haben.

Wildderg , den 18 . Marz 1853.
Königl . Amtsnolariat.

^ M a j e r.

Amtsnotariat Alterrstoig.
Ue d e r b erg,

Gerichtsbezirks Nagold.
Dritter Liegeuschastsver-

kauf.
Das Baurengui des in Gant ge-

rathencn

Christian Kalmbachvon  Lengenloch,
bestehend in:

-z. Lehengut.
Markung Ueberberg,

G e b ä u:
Em zweistöckiges

^ Wohnhaus mit
A einem Anban unk

-..i— Scheuer , an der
Gasse,

eine Scheuer und Waschhütte beim
Haus,

Gärten:
l '/g Morgen 12,9

Ruthen beim
Haus;
Acker - und Mähefeld:

32 '/g Morgen 40,l Ruthen der
Bergacker;

Waldung:
65 /̂ , Morgen 45,1 Ruthen Wald

im Mad.
Lt. Theurers Lehen.

G e d ä u:
Ein einstöckiges Wohnhaus , Scheuer

^ und Schopf,
unter einem

ÄN - Dach,  an der
Gasse;

Acker - und Mähefelv:
7 /̂g Morgen 37,1 Ruthen das un¬

tere Feld,
2 »/g Morgen 23,8 Ruthen der

Kirchenacker;
Waldung:

2b/g Morgen 3 0 Ruthen im Hei-
deugrnnd z
Markung Alteustaig Stadt:

W l e s e n:
2 Morgen l '/z Viertel 3,0 Ruthen

im Thal,
wofür bis jezt nur 5600 fl. offwirt
sind, wird am

Donnerstag dem 31 . März d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Ueberberg einem
wiederholten dritten , ohne Zweifel
aber lezten Verkauf ausgesezt , wozu
man die Kaufslnstigen mir gemeinde»
reichlichen Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen, ankurch einladet.

Altenstatg , den 23 . Fedr . 1853.
Köütgl . Ämksnokanat.

Wullen.

Stadt Alteustaig.
Gleiubiger - Aufruf.

Um die Liegenschafks-Kaufschillinge deS
Johann Georg Wößner,  Schu¬

sters h>er,

mit Sicherheit verweisen zu können,
werden alle diejenigen welche irgend
eine Forderung an denselben zu ma¬
chen haben , hicmil aufgesorderk , die¬
selbe

binnen 15 Tagen
von heute an gerechnet um so gewis¬
ser beim hiesigen Stadtschultheißen¬
amt anzumelden , als später keine
Zahlungs -Hilfe mehr geleistet werke«
könnte . Den 13 . März 1853.

Geineinderath.
Für ihn der Vorstand:

Speidel.

E n z t h a l,
Gerichtsbezirks Nagold.

Erster Liegen schafts-
Berkauf.

Aus der Gantmasse des Christian
5 a km aün , Küfers dahier , wird des¬
sen Liegenschaft , besteheuv in

G e b ä u:
die Hälfte an einem zwei- WKk.

stockigen Wohnhaus in AMD
Mtttel -Euz khal,

Anschlag . 250 fl. i
Acker und Mähefeld:

die Hälfte an 2 Morgen 1 *̂ Vier¬
tel 1320/̂ 0 Ruthen am Hum-
melbcrg,

Anschlag . 125 fl.,
2 ' /, Viertel 6 ' ^ Ruthen allda,

Anschlag . 100 fl;
Wiesen:

an 1 Morgen 3 ^ Viertel 10
Ruthen , die Rappeniviesc am
Geiselhardt,

Anschlag . 125 fl.,
am Donnerstag dem 7. April,

Vormittags 9 Uhr.
auf hiesigem Rakbdaus dem Verkauf

! ausgesezt , wozu die Liebhaber cinge-
! laden werden.
! Den 3. März 1853.
! 8chulihe >ßen- Amt. Erhard.

^ Egenbausen,
< Gerichtsbezirks Naaold.

Liegenschaftsvsrkauf.
Zu der Gannache des Andreas

Koch , WederS bier , findet am
Dienstag dem 29 . März d. I,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Raldbause hier eia Verkauf
nachstehender Realitäten statt, und zwar

G e b ä ii v e:
Ein zweistöckiges Wohnhaus

und Scheuer,
Anschlag . . . . 400 fl. ;
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- WohnbauS

. 400 fl. ;

Gärten und Wiesen:
7 Ruthen 2 V, Viertel 13 Ruthen

im Greibel , . . . . 65 fl-,
1 Viertel 1 Nulbe im Hanfgar.

ten, . . . . . . 66 fl.,
die Hälfte an 1 Morgen V2 Vier¬

tel 2̂ gNuihen im Breumuß , 115st-;
Mähefeld:

1 ' 2 Viertel 17 V, Ruthen im Gchaib-
lesgrund , . . . . 100 fl,

die Hälfte an Viertel 10 Ru¬
then im Hobboli , . . 20 fl. ,

2 Viertel im Aichholr, . 100 fl;
Ackerzelg Altenstaig:  l

2 ^2 Viertel im Leben, . 75 fl., ^
die Hälfte an 2 Viertel auf rer

Höhne, . 10 fl.,
2 Viertel auf dem Lehen , 60 fl.,,
die Hälfte an 2 Viertel auf der

Höhne, . 10 fl. ;
Ackerzelg AItenstaig:

die Hälfte an 1 Morgen 1 Viertel
2 Ruthen »n Wegenrcin , 70 fl.;

Ackerzelg Walddorf
3 Viertel 6 Ruthen im Berg , 60 fl. ,
die Hälsie an l Morgen ^ Viertel

2 Ruthen im Witkumackei , 60 fl.,
3 Viertel im Weikenacker , . 75 fl.

Die Liebhaber werden nun einge-
laden , sich um besagte Zeit bei der
Verkaufs -Verhandlung einzufiaten.

Den 28 . Februar 1853.
* Schultveißenamt

Welker.  ^

B it te  l b ro  n n, !
Gerictns -BeziikS Horb . !

Verkauf von Lagwnnren-
AuS der VerlasscnschuftSmassc dev

gestorbenen Perer Pfeffer,  Luiden-
wirkhS in Bmelbronn , werden am

Mittwoch dem 30 . März d. I .,.
Morg -nS 9 Uhr,
im WirtbShauS zur Linde

in Biiltlbronn folgende
Gägwaaren IM öffentlichen i

Aufstreich gegen daare Bezahlung!
verkamt:

ungefähr 400 Stücke Sägklöhe,
400 Stücke Bretter,
2400 Latten , verschiedener Größe,

wozu die Kaufsliebhader mit kein
Bemerken eingeladen werten , daß die
geschnittenen Waareu bei der Sag-
mühle in Dießen , die unqeschniliene»
größkentheilv in den Hcnachdartc»
Waldungen liegen.

Den 15 . Mari 1853.
Waisengericht.

Nagold.
N ä h a ir ft a l t.

Da mir Ente Apr -l ein Theil der
Schülerinnen ^aus d-r Nahanstalt hier
auStretcn , und sodann eine neue Auf¬
nahme statt finden wird , so werden
alle Diejenigen , welche die Anstalt
benützen wollen , aufgefortert , sich spä¬
testens bis zum 9 . April d. I . u
melden , und zwar die auswärtigen
Bewerberinnen auf schriftlichem Wege
mit Angabe des Namens , AlterS , der
Eltern . Den 2l . Marz 1853.

Dek . Freihofer.
Kaufm . Rumpp.

° Dr . S chü z.
N agold.

Prämien - Vcrtheiluug a»
Disnftdoten.

Mt Bezugnahme auf die Bekannt¬
machung vom 15. Jan . d. I ., r mis-
blalk stiro. 5 , n irv zur allgemeinen
Kenntniß gebrach: , daß die Vertvci-
lnng d r Prämien und Ehrenbriefe an
35 treue Dieiistbo >en am

Ostelmontag dem 28 . d. M .,
Morgens präc se 8 Uhr,

auf dem hiesigen Ralbbause staiifindet.
Sämniiliche Bereuis -Muglleder , so

wie Freunde der Landwinbschaf ! wer¬
den h>eiu mit dem Bemerken emgela-
den, daß man sich vom Naibhaase aus
in die Kirche begeben und Mittags bei
einem gemeiiischafiltchen Essen verei¬
nigen wirb.

Denjenigen Dienstboten , welchen
Preise zuerkannt wurden , sind derciis
besondere Vorladungen durch d e be¬
treffenden Ortsvorsleher zugekommen.

Den l9 . Marz 1853.
Im Aafiraie der Ausschußmit»
gl eder terA .nlsvcrsammlung und

des landwirih . Bezirkevereinsr
Oberaniiscfleger Roller.

Egenhausen,
GenchisbezirkS Nagold.

Liegenscbnftsverkauf.
In der Ganisache des Joh . Martin

Rapp,  TaglöhnerS hier , findet am
Donnerstag dem 3l . März d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf drm RaibdauS hier ein Verkauf
seiner Liegenschaft statt, wo zum Ver¬
kauf kommt:

Gebäude:
-WU Die Hälfte an einem zweisto-

M -W ck gen WohnbauS und Scheuer,
MIM . Anschlag . . . . 325 st.:325 fl.;

Wiesen:
1 Viertel 3 /̂g Ruthen im Grei-

bcl, . 50 fl.,
V4 an 1 Morgen 2 Viertel zu Ober¬

grindel , . 40 fl.;
M ä h e f e l d:

2 ^ Viertel imSchienkler , 100 fl.,
1 Viertel im Hummelberg , 40 fl.;

Ackerzelg Alenstatg:
die Hälfte an 3 Vtertel auf der

Höbne , . . . . . 10 fl;
Ackerzelg Waldborf:

1 Morgen 34,7 Ruthen im « leuch-
berg , . 100 fl.,

3 Viertel am Berg , . . 10 fl.,
die Hälfte an 1 Morgen au ' dem

Berg , . . . . . . . 10 fl. ;
Ackerzelg Bö sin gen:

2 ^2 Viertel Rathen im Vogel¬
fang , . 70 fl;

M ä h e f e l d:
1 ',2 Viertel im Hobholi , . 30 fl.

Die Liebhaber werden nun einge-
laden , sich um besag-e Zeit , bei der
Verkaufs -Verhandlung ein zu finden.

Den 28 . Februar 1853.
Schulkbcißenamt.

_W e >ker.
Nagold.

^ »rbrniß - Verkailf.
BiS Ostermontag , Mittags 12 Uhr,

werden in Herrn Werkmeister Schu¬
sters Woh¬

nung hier
verkauft:

Gold und
Silber,

Frauen - Kleider , Leibweiß,
Zeug , Belten , zwei Rvß-
j .' aar - Mairazen , ein mo-

ter ..er Sopha und sechs
Sessel , drei Strohseffel , ein

schöner Armvlr , -wei EiÄÄ
geschliffene Bettladen , ein an-

DD ^aestrichenerKtelderkasten . .O- ms.
zwei Tische , ein Nacht-
stnbl , etwas Küchenge -^ ^ UH
schirr , eine Kupier - W -isse gölte,
zwei Züberle.

R 0 b r t 0 r f,
OberamtS Nagold.

Handlungslehrlin zS -
Ich habe ten Auftrag , für ri » ge¬

mischtes Detail - Geschäft einen gut
erzo -enen und mit den nöthlge » Schul-
keittttnissrn aus ^kstattkleii Lebcking zu
suchen, und sehe gefall ' gc» franknie»
Anträgen entgegen . I . Koppler.



Altenstaig.
Z » verkaufeu:

Ich habe einen schönen grau tuche¬
nen Mantel mir Pelzkragen , eine

neue Kommode,
einen neuen

ssMr .l' o wie einige aol- WumEÄA
bene Ringe , Stecknadeln rc . billigst
zu verfaulen , und halte am

Qstermontag , Mittags 1 Uhr,
eine» 'Verkauf ad, wozu ich Liebhaber
knilade.

Steuer -Aufseher Bader.
Nagold.

Frisch gewasserte Ltockstscbe sind
zvon heute an zu haben bei

Louis Sautter,
ob der Kirche.

W i l k b e r g.
G in p f e k, ! il » g

Dreiblättrigen Kleefarnen , auch aste
Eori .-u Garlensamen in achter k-im
fähiger Maare empfiehlt

C W . F . Reichert,
bei der Kirche.

Nagold.
E n, n fehl u n g.

Auch in diesem Frühjahr find bei
m :r alle Arten Gartensamen i» schön¬

ster Auswihl und zu de»
dilli . steu Preisen zu haben,
worunter auch rother und

—weißer Möhrensamen . Für
Aechlheir wird garaniirt.

K Auch empfehle ich

Nagold.
Kleefarnen EuipfebluNii.

^ Dreiblättrigen und ewigen
Kleesamen von ausgezeichne-
ker Qualität bei

Äug Reichert.

Nagold.
Frisch ge-vafferte TtvjL

e find so' kwahrend zu
haben bei Äug . stieichert.

Nagold.
Wein -Ä » erbieten.

Ich habe eine größere Parihie Weine
^-^ 7M. von den Jahrgängen 1848,

l 849 und 1852 , welche ich
abgebe.

Äug Reichert.
A l z c » d c r g,

bei Calw.
Lehrlings - Gesuch

Der Unterzeichnete erbieret stb , ei¬
nen jungen Menschen von 17 bis 18
Jahren , der die Laiidwirtdscha ' t er¬
lernen will , unter bill gen Bedingu ».
gen als Praktikanten anzunebmen.

Eugen Horlacher,
O -Uonom.

W >ldberg.
E in p f e l> l u n g.

In bester Qualität und ganz rein
gepuite Betlfekern und Flaum find zu
haben das Pfund zu 40 kr. , 43 kr.
und l fl., feinste Sorte zu l fl. 12kr .,
Flaum 2 fl. 24 kr , bei

Wurme Schwei kert,
in der Vorstadt.

W ö l l h a u s e,n.
Garn - Gmpsei , „ ng.

Bei berannahentein Frühjahr habe
ich mein Lager von bainttwolleu

Strickgarn,
sowohl IN weiß als farbig, aufs
Reichhaltigste afforurt , und empfehle
solches unter Zusicherung billigster
Preise zu geneigter Abnahme bestens.

I . Schö tle , junior.

' - ^ .

i-' » L- V

H>nci -,e -sreise und Lich-
!ßler in guter Waare

zu geiie'gier Äbnahme.
Scifeuficter Gauß

Wöllhau  1 en.

Guru - Ettkpschlung.
Duttmwvlleu

W e b g a rn
in allen Farben und Nro . billigst bei

I . Schötile,  junior.

Für Auswanderer nach Amerika
bieten sich jede Woche vorzügliche Schiffsgelegenbeiten über

Havre , Bremen , Rotterdam , Antwerpen und Liverpool
- mit sch II eil segelnden , bequem et II gerichteten "

Dreimaster - und Post - Schissen nach allen
_Häsen Llmerika ' s und könne» -Kchiffskontrakie z»

b l l l i g,l gestellten Ueberfabrispreisen abgeschlossen werden de, der konces
fionttten , durch Kauiion qesicherien Beforderuugsanstalt von

Joh . F . iedr . Langer  m Heilbronrr,
in Alten staig  bei Willi . Sciiviihilth.

Nagolder wöchent i-be rucht-, Brod -, Klersch- , Biklualien - und Holz Pleise ben 19 . Marz >853

strucht-
Eattinigeii. höchster.

Preis

mittlerer. niederer.

Verkant ! I

wnrs -n : ^
Erlös.

gl. kr. I st. kr. fl- -kr. Sck. Tr . - fl. kr.
Dinkel, neu.I Sch. 7 24 5 4 3 210 _ 1215 54
Dinlel, .,U. -- ' — — — — i — —
K.rncn . . i - - — - — —
Ha -er . . 5 ! t 3t 4 3 27 4 - «25 25
Ä ?rsle . ö 4 . 8 27 7 44 4t 351 40
Lind luncht S 12 _ 1 17 15
Vahuen 1 srT' 2 , l 4t 1 40 2 t ? 3t 40
We.zen — —
Rangen ! i 20 — 4 ! 16
W-' en . . 1 32 i 21 1 12 2 7 j 31 12
Ordscn . . 1 48 i 46 i 44 — 4 ! 7 4
L--ocn . . — ! 1 40 — — — 3 i 5 —
ei o.-Äerst« 1 36 . 1 28 t 12 — 5 - 7 12
Rag Wauen. — — ! — — — — — — !

Brod - Preise.
Ptd . .Kernenbrar- . 12 kr

Zchma-rnrad . . 10
Weck a 7 itth. - Lll . l

Fleis ch« prel , e.
Pid . Ochs-mieisch . —
„ Rindileisch . . 7
» .? anr „e-neisch . —
» .lalötsisch - . 8
, Schivelnesteiich.

abgczagcn . . 9
unab,eza .ien . 10

Herr - Preise.
, Scht ' euie - schmalz
. Otiaoschaalz .
. Hairer

2 t .
24 .
>8

I Ptd . z.chler,gegdffenc20 kr.
l Ptd . dichter,gejogeiirIK kr.
t Psd . Leite . . 14 Ir.

H o l z - P r e l s e.
Vödseslen, I - oreik:

raune . . 30—Zd kr.
daldiauSere . 40 .
blinde . . . S4 „

Vrerl -r , I - br . 16—18,
. 8— lO" dr. . 1t .

Rabmenscheniel IÜ—12 .
llanen . . 3—4,
,Itt. Buchenhnlz: — „

vr . La, !- 13 fl. 12
geüößl . 13 fl. — ^

ikl. Lannendoiz:
Pr . Achse 6 fl. '
geflößt . . 8 fl. "

Redizirt , gedruckt und verleg , von der Buchhandlung von G . Z a 11 e r.
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